
 

Gespräch im Geist 

 
• eine Gesprächsform, die aufmerksames Zuhören und respektvolles Reagieren 

ermöglicht 

• ein strukturierter Prozess des Sprechens und Zuhörens, der aktives Zuhören und 
Sprechen aus dem Herzen beinhaltet 

• schafft die Voraussetzungen dafür, dass sich eine Gruppe für die Inspiration des Heiligen 
Geistes öffnet und entsprechende Entscheidungen trifft 

• ein Weg zur Erkenntnis /Entscheidungsfindung, der zu einer Entscheidung führt 

 

Präambel 
Nehmen Sie sich vor Beginn Zeit für Stille, Gebet, Lesen und Nachdenken über die Frage(n). 
Was spüren Sie, wozu der Heilige Geist Sie einlädt, wenn Sie über die Frage nachdenken? 
 

1. Austauschrunde 

• Ihre eigene Reaktion auf die Präsentation: Was spüren Sie, wie der Geist Sie beim 
Nachdenken bewegt? (z. B. maximal 2–3 Minuten) 

• Nachdem die erste Person gesprochen hat, folgt (nach einer kurzen Stille) die Person 
links von Ihnen. 

• Jede Person hat gleich viel Zeit zum Sprechen. Die Moderatorin ist die Zeitnehmerin, die 
Sie daran erinnert, wenn Ihnen noch 30 Sekunden verbleiben. Die Zeitnehmerin gibt ein 
Signalton, wenn Ihre Zeit zum Sprechen abgelaufen ist. 

•  Machen Sie zwischen den Beiträgen der einzelnen Personen eine längere Pause. 

•  Keine Kommentare. Ihre respektvolle Reaktion besteht darin, einander aufmerksam 
zuzuhören. 

Geben Sie nach Runde 1 eine Pause von 1-2 Minuten, bevor Sie mit Runde 2 beginnen, damit 
jede über das Gehörte nachdenken kann. Dies ermöglicht eine weitere Vertiefung. 

 

2. Austauschrunde 

Was haben Sie in Ihrer Gruppe voneinander gehört oder gespürt? Was bewegt Sie dazu, 
das Gehörte mit den anderen zu teilen? (max. 1–2 Min.) Es geht nicht mehr darum, was Sie 
denken, sondern darum, was Sie von den anderen in der Gruppe gehört haben. Was haben Sie 
gehört und gespürt? 

 

• Nachdem die erste Person gesprochen hat, folgt (nach einer kurzen Stille)  die Person 
links von Ihnen.  

• Die Moderatorin schaltet den Signalton für die Zeitmessung ein. 



 

• Zwischen den Beiträgen der einzelnen Personen sollte eine längere Pause eingelegt 
werden. 

• Keine Kommentare. 

 

3. Austauschrunde 

• Was hören WIR, was wir mit der gesamten Gruppe teilen möchten? Was bewegt 
der Heilige Geist unter uns? 

• Nachdem die erste Person gesprochen hat, folgt (nach einer kurzen Stille) die Person 
links von Ihnen.  

• Anschließend folgt ein allgemeines Gespräch, um die wichtigsten Punkte zu bestimmen, 
die die Gruppe mitteilen möchte. 

• Eine Gruppenvertreterin muss aufschreiben, welche 1-2-3 Kernpunkte die Gruppe 
gemeinsam beschließt. (Einige Tischvertreterinnen werden der gesamten Gruppe 
davon berichten.) 

 

 

 

Rolle der Moderatorin: Die Moderatorin 

• hält die Teilnehmer fokussiert auf das, was in jeder Runde gefragt wird. 

• bittet jede Teilnehmerin, mit einem Wort zu beschreiben, wie sie zu dieser Versammlung 
gekommen ist (z. B. offen, gespannt, müde, interessiert, nachdenklich usw.) 

• erinnert alle an die Schweigepflicht, an die Vertraulichkeit  

• stellt sicher, dass die jeder Person zugewiesene Zeit eingehalten und respektiert 
wird. 

• fungiert als Zeitnehmerin:  Handy benutzen und die Zeit auf eine bestimmte 
Zeitspanne einstellen (z. B. 2 Minuten), sodass ein Ton ertönt, wenn die volle Zeit 
erreicht ist. (Wenn die Zeit nicht erreicht ist, Zeitmessung stoppen.) 

• hebt die Hand, um anzuzeigen, dass die Rednerin noch 30 Sekunden Zeit hat 

• Sorgt für Stille zwischen den einzelnen Rednerinnen 

• Sorgt für die 1-2 Minuten Stille nach Runde 1 und Runde 2. 

• Bittet eine „Gruppenvertreterin/Sekretärin“, den Beitrag der Gruppe nach Runde 3 
aufzuschreiben. 

• Bedankt sich kurz für den Austausch 


